
Val Fogare (superiore)
Angelegt: 2023-03-09 20:50:31 Update: 2023-10-14 09:16:09 Druck: 2024-12-22 04:12:31
Land: Italia / Italy   Region: Veneto   Subregion: Belluno   Ort: Sedico
Schwierigkeit:  Etwas schwierig Grad:  v4 a4 IV Gesamtzeit:  8h37
Zustiegszeit: 2h30 Begehungszeit: 6h Rückwegszeit: 7min
Einstiegshöhe: 870m Ausstiegshöhe: 410m Höhendifferenz: 460m
Canyonstrecke:  m Höchste Abseilstelle: 34m Anzahl Abseiler:

Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: 4.20km²
Saison: Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  3.8 (3) Beschreibung:  2 (1) Verankerung:  2 (2)
Besonderheiten:
§ Verbot,
Ausrüstung:
Seile: 2x40m
Charakteristik:
Abwechslungsreicher, aquatischer und langer Abseilcanyon in attraktivem Ambiente.
Hydrologie:

Anfahrt:
Von Belluno auf der SS 203 Richtung Agordo. Nach Durchfahren der Ortschaft Mas (8 km ab Belluno) weiter in 
nördlicher Richtung am orograf. linken Ufer des Torrente Cordevole aufwärts. Etwa 5,5 km nach Mas kommt man 
zu den Häusern des Weilers Casa Candaten, wo westlich der Straße auch ein Wohnmobilstellplatz sowie ein 
Picnicplatz eingerichtet sind.\nHier parken.
Zustieg:
Den Torrente Cordevole durchqueren und auf den gegenüberliegenden Taleinschnitt des Val Fogarè zuhalten. Hier 
trifft man auf einen Fußweg, dem man in südlicher Richtung flussabwärts folgt. Nach einigen hundert Metern 
biegen wir rechts hinauf ab auf einen Pfad, der uns in etwa einer Stunde zum mittleren Einstieg an der 
Wasserableitung bringt (die Kartenskizze bei P. v. Duin auf S. 277 ist diesbezüglich unzutreffend!). \n \nWenn wir 
den oberen Einstieg nehmen wollen, folgen wir dem Weg entlang dem Torrente Cordevole weiter flussabwärts, bis 
rechts ein weiterer, blau markierter Pfad den Hang hinaufzieht. Viele balue und einige wenige rote Punkte führen 
zunächst zum Col de la Caseta (822 m), dann weiter aufwärts zum Col dei Pors (1110 m), einer flachen 
Eisattelung. Hier verliert sich der Steig im hohen Gras. Etwa 150m gerade über den Sattel queren bis man bei 
einem mehrstämmigen Baum wieder auf die Markierung trifft. Zunächst leicht linkshalten durch Latschen und 
Föhren bergauf um dann bald auf der rechten Seite des Bergrückens ein Hinweisschild 'Monte Alta' zu finden. Hier 
rechtshaltend den leicht abwärtsführenden Steig bis zu einem kleinen Holzschild 'Canyon' folgen. Der Pfeilrichtung 
folgend gehts etwa 100hm steil und weglos bergab (leicht links halten) bis man einen undeutlichen querführenden 
Steig erreicht - hier wieder viele blaue Markierungspunkte und Steinmänner. Den Steig und den 
Markierungspunkten querend bzw. fallend über mehrere Gräben bis zum Einstieg in einem eindrucksvollen Fels-
Amphitheater folgen. Der Steig ist in der OSM eingetragen. Es gibt auch einen Zustieg über die andere (nördliche) 
Seite des Val Fogarè (vgl. P. v. Duin).
Tour:
Eine Aufeinanderfolge von fast 30 Abseilern (Sup & Inf), keine größeren Laufstrecken, einige Sprungmöglichkeiten, 
eine Grotte. Der mittlere Zustieg, zugleich Ausstiegsmöglichkeit ist bei einer Wasserableitung in 620m Höhe.  Das 
Val Fogarè liegt im Parco Nazionale Dolomiti; die Begehung von Canyons wurde bisher geduldet,doch sollte man 
es nicht auf eine Begegnung mit den Rangern anlegen. Die Führung des A.I.C. verhandelt diesbezüglich schon 
geraume Zeit mit der Nationalparkverwaltung.
Rückweg:
Im Bachbett unter dem gedeckelten Kanal durch hinaus zum Torrente Cordevole und hinüber an das jenseitige 
Ufer zum Auto.



Koordinaten:
Canyon Start  46.2052 12.1019
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  46.1995 12.1254
Canyon Ende  46.2080 12.1162
Begehungen:

2024-10-12 | System User | |  |  |  Hoch |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Fogarè inf Superbe canyon! Eau émeraude,
approche facile. Le passage de la grotte est exceptionnel ...Attention,le sentier d'accès et de retour sans traverser
le collecteur ( impossible aujourd'hui) a été emporté par les crues du début de semaine, il est maintenant
quasiment impossible d'y passer... (Quelle: https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon-
debit/23065/observations.html)

2024-08-12 | System User | |  |  |  Niedrig |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Fogarè inf Approach path on the right bank has
been washed away and was hard to find. We left a cairn witch is visible from the riverbank in front of the
canyon.From there on it was a small and overgrown path steep up. Once at the railing it becomes clear.The
canyon it self was beautiful with clear blue/greenish water, nice abseils and a few jumps. Some relays are a bit old
but all OK. (Quelle: https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon-debit/23065/observations.html)

2024-07-28 | System User | |  |  |  Normal |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Fogarè inf (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/23065/observations.html)

2024-07-26 | System User | |  |  |  Normal |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Fogarè inf All ok.... (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/23065/observations.html)

2024-07-26 | Bina |     |  |    |  Normal |  Begangen
Da wir den Abzweig zum Einstieg bei 880müM verpasst haben und anderen Steinmännern gefolgt sind, sind wir
via das trockene Bachbett bei 1000müM eingestiegen. Zum Glück war dieser Teil grad frisch eingebohrt.... So hat
man 45Min. 6-7Abseiler mehr schöne Schlucht. 2h30 Hinweg 4h Schlucht bis ganz runter.

2024-06-21 | Madie Ga | |  |  | |  Begangen
Fotos (maschinell übersetzt)

2024-06-21 | Madie Ga |     |    |    |  Normal |  Begangen
Die Verankerungen sind alle vorhanden, einige erstaunliche Sprünge 2,30 Stunden Anmarsch, 3 Stunden Abstieg
integral. Der obere Abschnitt ist es wert, zu tun, ziemlich schön kontinuierlichen Canyon. (maschinell übersetzt)

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/ValFogareCanyon.html

http://www.google.com/maps/place/46.20520000,12.10190000
http://www.google.com/maps/place/46.19950000,12.12540000
http://www.google.com/maps/place/46.20796000,12.11622000

